
ANMELDEN, SPENDEN,
GUT FÜHLEN

MEHR... 
ALS NUR PFLEGE

SCHÖN, DASS SIE 
HELFEN MÖCHTEN!

Bitte kreuzen Sie an:

Ich bin damit einverstanden, dass die jährli-
che Spende über das SEPA-Lastschriftverfah-
ren von der Kirche eingezogen wird. 
Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie 
die Unterlagen für das SEPA-Lastschriftver-
fahren zugesandt. 

Meine Spende geht an folgende Kirchenge-
meinde:

Röm.-katholische Kirchengemeinde 
Waldbronn-Karlsbad  
IBAN: DE77 6609 1200 0171 1730 00 

Evangelische Kirchengemeinde Waldbronn 
IBAN: DE32 6605 0101 0001 0405 00 

Evangelische Kirchengemeinde Ittersbach 
IBAN: DE03 6669 2300 0004 3204 17 

Evangelische Kirchengemeinde Langensteinbach 
IBAN: DE15 6605 0101 0001 6425 94

Evangelische Kirchengemeinde Mutschelbach 
IBAN: DE72 6669 2300 0007 2476 05 

Evangelische Kirchengemeinde Auerbach 
IBAN: DE43 6605 0101 0001 6401 50 

Evangelische Kirchengemeinde Spielberg 
IBAN: DE45 6609 1200 0024 2204 19

Was sind die besonderen Leistungen des Diakoni-
schen Profils und von Caritas Plus? Beispielsweise 
die folgenden Leistungen, die keineswegs üblich 
sind - für uns jedoch zu unserem kirchlichen Auftrag 
gehören:
Gespräche und Beratungen, wie z.B.

	� Gespräche zur Lösung aktueller Notsituation 
	� Persönliche Beratung in individuellen Krisensitua-

tionen und aktives Zuhören

Krisenintervention bei akuten Notsituationen

	� Unterstützung bei nicht geplanter Entlassung aus 
dem Krankenhaus 

	� Einsatz in individuellen Notsituationen
	� Betreuung des Patienten bei akuter Verschlechte-

rung des Gesundheitszustandes bis zum Eintref-
fen des Arztes

Sterbebegleitung / Trauerbegleitung

	� Begleitung und Beratung von Sterbenden und 
ihren Angehörigen  
Beten mit dem Sterbenden und Trost spenden

Zusätzliche Angebote für pflegende Angehörige

	� Angehörigengesprächskreise
	� Vermittlung von Hilfe zur Selbsthilfe

Finanzielle Hilfe von genau zu prüfenden Einzelfällen

	� Kostenübernahme in Notsituationen bei sozial 
besonders schwach gestellten Patienten

Herzlich willkommen, liebe Freunde, Gönner und 
Unterstützer! Für Ihre Fragen sind kompetente 
AnsprechpartnerInnen für Sie da:

	� Für die Kirchliche Sozialstation Karlsbad 
Eva Link, Pflegedienstleitung 
Tel: 07202 / 2514 
eva.link@kirchliche-sozialstation-karlsbad.de

	� Für die Caritas Sozialstation Waldbronn 
Ursula Scheib, Pflegedienstleitung  
Tel: 07243 / 57 26 93 
Ursula.Scheib@caritas-ettlingen.de 

	� Für die Röm.-katholische Kirchengemeinde  
Waldbronn-Karlsbad: 
Thomas Ries, Pastoralreferent  
Tel: 07243 65 23 44 
t.ries@kkwk.de

MIT HAND UND HERZ 
FÜR EIN LEBEN ZUHAUSE

Diakonisches Profil Caritas Plus

Sozialstation
Waldbronn

Diese Anmel-
dung senden 
Sie bitte an Ihr 
Pfarramt.



Liebe Christinnen und Christen
der Pfarreien in Karlsbad und Waldbronn!
Wir wenden uns heute an Sie mit der Bitte um Ihre 
finanzielle Unterstützung für unsere kirchlichen 
Sozialstationen in Karlsbad und Waldbronn:

Es geht um Hilfeleistungen für den Fall, dass Sie 
oder andere Mitbürgerinnen und Mitbürger es 
nicht mehr allein schaffen.
Richtig! Dafür gibt es die Krankenkassen und 
insbesondere die Pflegeversicherung, die die 
ambulanten Dienste für die Leistung ihrer pfle-
gerischen Hilfe bezahlen. Diesen medizinischen 
Dienst erbringen in Karlsbad und Waldbronn 
vor allem auch die kirchlichen Sozialstationen. 
Und es ist klar, dass diese wirtschaftlich arbeiten 
müssen, professionell, unparteiisch, überkonfes-
sionell, aber vor allem zum Wohle der von ihnen 
betreuten, kranken Menschen.

So betrachtet ist die medizinische Versorgung 
gewährleistet und die laufenden Kosten der  
ambulanten Dienste sind gedeckt.

Ist dies alles, was Menschen in Notlagen benötigen? 
Wir als kirchliche Träger dieser Sozialstationen sagen 
entschieden: NEIN! 
Neben der medizinischen Versorgung müssen wir 
uns auch um den ganzen Menschen mit all seinen 
Gefühlen, Sorgen und Ängsten kümmern!

Die Pflegerin muss auch einmal 5 Minuten länger 
(als die Krankenkassen es vorsehen!) bei einem 
Patienten bleiben können, wenn es diesem be-
sonders schlecht geht, er nicht mehr ein noch aus 
weiß, für ihn die „Welt zusammenbricht“.

Weil dies sehr reale Vorkommnisse im Alltag unse-
res ambulanten Pflegedienstes sind, haben wir das 
„Diakonische Profil“ (Karlsbad) und die  
„Caritas Plus Leistung“ (Waldbronn) entwickelt.  
Daraus können solche „seelischen Pflegemomente“ 
finanziert werden. Aber diese Kosten werden nicht 
von den Krankenkassen und Pflegeversicherungen 
erstattet, leider!

Deswegen brauchen wir Sie als Mäzen, der 
selbstlos dieses Anliegen unserer Kirchenge-
meinden unterstützt. Sagen Sie uns zu, jährlich 
(möglichst über einen längeren Zeitraum, damit 
wir planen können) einen Geldbetrag für die-
se Arbeit, die die Menschenwürde der kranken 
Menschen hoch hält, einzusetzen. Dafür sind wir 
Ihnen auch insbesondere im Namen der Patien-
tinnen und Patienten sehr dankbar!
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